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• Alle Mitarbeiter informieren 
• 118 – Brand melden 
• Lift nicht benutzen 
• Alle Fenster schliessen 
• Alle Räume kontrollieren  

– keine Kinder zurücklassen! 
• Kinder in Sicherheit bringen –  

Sammelplatz befindet sich hinter dem Haus 
beim Parkplatz 

• Verletze Personen versorgen 

EVAKUATIONSPLAN 

Verantwortlich Aufgabe

Gruppenleitung

• Klare Anweisungen erteilen, 
Kinderordner mitnehmen 

• Fenster Schliessen 
• Kinder zählen 
• Die Leitung verlässt die 

Wohnung, nachdem sie alle 
Räume kontrolliert hat und keine 
Kinder mehr im Gebäude sind.

Miterzieher/-innen

• folgen den Anweisungen der 
Leitung 

• Kinder sammeln, zählen und 
über Fluchtweg (Treppenhaus) 
schnellstmöglich das Gebäude 
verlassen

Lernende/Praktikanten

• Folgen den Anweisungen der 
Leitung 

• Kinder sammeln, zählen und 
über Fluchtweg (Treppenhaus) 
schnellstmöglich das Gebäude 
verlassen
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ERSTE HILFE BEI BRANDVERLETZUNGEN 

Brandverletzungen sofort mit kaltem Wasser behandeln und kühlen bis der 
Schmerz nachlässt 

Bei grösseren Verbrennungen nur einen sterilen Wundverband auf die verletze 
Stelle legen und nach Möglichkeit auf der unverletzten Haut befestigen 

Keimfreie Wundauflage: Kein berühren der Wunde, keine Salben, Puder etc., kein 
öffnen von Brandblasen 

Festklebende Kleidung nicht abreissen 

Gesichts- & Augenverletzungen unverbunden lassen 

Personen, die noch bei Bewusstsein sind reichlich, wenn möglich, mit salzhaltigem 
Wasser versorgen 

Bewusstlose Personen in Seitenlage bringen und so die Erstickungsgefahr durch 
Erbrechen vermeiden 

Vor Wärmeverlust schützen: Türen und Fenster schliessen, Decken oder Folien aus 
dem Verbandskasten benutzen 

VERHALTEN IM BRANDFALL 
• Jeder Brand, egal in welchem Ausmass, muss unverzüglich der 

Geschäftsleitung und dem Brandschutzbeauftragen gemeldet werden. 

• Folgeschäden sollen durch sichern der Baustelle, Beseitigung von 
Löschrückständen und lüften der Räume geringgehalten werden. 

• Brandmeldeanlagen, Feuerlöschanlagen und -geräte müssen unverzüglich 
wieder einsatzbereit gemacht werden 

• Elektrische Anlagen und Betriebsmittel sind vor der Wiederinbetriebnahme 
zu prüfen 
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SICHERHEIT INNERHALB DER EINRICHTUNG 
• Regelmässige Brandschutzübungen in der Einrichtung zusammen mit den 

Kindern proben 

• Schulungen des Personals über Sicherheitsvorkehrungen und über das 
Verhalten in Notfällen 

• Einrichtung erfüllt alle erforderlichen gesetzlichen Bau- und 
Brandvorschriften 

• Fluchtwege werden freigehalten 

• «Projekt Feuerwehr» - die Kinder werden auf solche Fälle sensibilisiert 

• Besuch der Feuerwehr mit Übungen 

• Fenster sind mit einer Kindersicherung verriegelt, falls notwendig  

• Gefährliche Gegenstände (Medikamente, Putzmittel, Scheren, Messer 
etc.) werden ausserhalb der Reichweite von Kindern aufbewahrt 

• Steckdosen sind für Kinder nicht zugänglich 

• Erste Hilfe Apotheke ist vorhanden 

• Die Kinder werden nur von den uns bekannten Personen in der Einrichtung 
abgegeben oder abgeholt.  

VERHALTEN IM NOTFALL BEI NUR EINER ANWESENDEN 
BETREUUNGSPERSON 

• Während Corona, kann es vorkommen, dass vereinzelt nur eine 
Betreuungsperson und ein Kind in der Kita sind (1 zu 1 Betreuung). In diesem 
Fall informieren wir am Morgen direkt die Firma Amorim Flooring (WICANDERS), 
welche auch während Corona im Büro sin. Diese kommen regelmässig bei uns 
vorbei um zu überprüfen, das alles in Ordnung ist. Falls ein Notfall eintritt, wird 
ebenfalls die Firma WICANDERS mobilisiert um Stellung zu halten, bis unsere 
Notfallkontakte (Kiki Bönhöf oder Stefanie Sägesser) eingetroffen sind und 
übernehmen können (weitere Notfallkontakte sind vorhanden).  

SICHERHEIT AUSSERHALB DER EINRICHTUNG 
• Kinder gehen nur in Begleitung nach draussen 

• Spaziergänge finden nie mit nur einem Betreuer statt 

• Alle Verkehrsregeln werden immer beachtet 

• Die Betreuer wählen immer den sichersten Weg für die Kinder 

• Bei Ausflügen auf Spielplätzen oder in Parks wird die Umgebung geprüft 
(Abfall, Scherben etc.) 

NOTFALL UND ÄRZTLICHE BETREUUNG 
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• Der Kinderarzt in unmittelbarer Nähe ist unser Notfallarzt 

• Bei ernsthaften Verletzungen wird immer der Notfalldienst 144 informiert 

• Bei einem Notfall wird Ruhe bewahrt, Hilfe geholt, die Eltern und die 
Krippenleitung informiert. 

VERHALTEN NACH EINEM BRANDFALL 
• Jeder Brand, egal in welchem Ausmass, muss unverzüglich der 

Geschäftsleitung und dem Brandschutzbeauftragten gemeldet werden. 

• Folgeschäden sollen durch sichern der Baustelle, Beseitigung von 
Löschrückständen und lüften der Räume geringgehalten werden 

• Brandmeldeanlagen, Feuerlöschanlagen und -geräte müssen unverzüglich 
wieder einsatzbereit gemacht werden 

• Elektrische Anlagen und Betriebsmittel sind von der Wiederinbetriebnahme 
zu prüfen 

  

Überarbeitungs- & Kontrolldaten Konzept 

• 17. September 2024 

• 30. Dezember 2024 

Ärztlicher Notfalldienst 144 Kinderzentrum Lindenpark AG 
Dr. Med. Pius Büri 
Tel. 041 766 30 90

Notfalltransport / erste 
Hilfe / Rettungsdienst

144

Polizei 117

Feuerwehr 118

Rega 1414

Vergiftung 145 Toxikologisches Informationszentrum
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